Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/3020 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Funcke (Hagen), Dr, Imle 

und Genossen 


betr. Wohnungen für Alleinstehende 


Wir fragen die Bnndesregierung : 

1. Kann die Bundesregierung aus den repräsentativen Umfra- 
gen unter den Wohnungssuchenden in einigen Städten fest- 
stellen, wie groß die Zahl und der Anteil alleinstehender 
Wohnungssuchender ist? 

2. Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß die Wohnungs- 
versorgung alleinstehender Frauen über 35 Jahre erheblich 
verbessert werden muß, insbesondere im Hinblick darauf, 
daß eine große Zahl von Frauen durch die Verluste zweier 
Kriege allein blieb ? 

3. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß die Wohnungs- 
versorgung erwadisener Alleinstehender am besten durdi 
den verstärkten Bau dezentralisierter Kleinwohnungen mit 
tragbaren Mieten innerhalb des allgemeinen Mietwohnungs- 
baues zu erreichen ist? Sieht die Bundesregierung Möglich- 
keiten, hierfür Erleichterungen zu schaffen? 

4. Wie viele Wohnungen für alleinstehende weibliche Beamte, 
Angestellte und Arbeiter des öffentlichen Dienstes hat der 
Bund im Rahmen des Bundesbedienstetenwohnungsbaues 
gefördert 

a) für Alleinstehende ohne Kinder, 

b) für Alleinstehende mit Kindern, 

c) für Alleinstehende mit sonstigen Familienangehörigen? 


Bonn, den 2. Februar 1965 


ln terscJiriften umseitig 


Druck: Buchdruckerei R. Madel, 53 Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 63551 
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